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Development Studies ist zweisprachig, deutsch und englisch angelegt, 
kann aber auch rein englischsprachig sowie in Voll- oder Teilzeit 
absolviert werden. 

Entwicklungsprozesse in Zeiten 
globalen Wandels verstehen.

Entwicklungs-, Umbruchs- und Globalisierungs-
prozesse in Lateinamerika, Asien oder Afrika gewinnen 
in der heutigen Zeit immer weiter an globaler Bedeu-
tung. Der interdisziplinäre Masterstudiengang „Devel-
opment Studies“ beschäftigt sich mit den Ursachen,                        
Rahmenbedingungen und Auswirkungen dieser 
Prozesse. Sie haben die Möglichkeit „Entwicklung“ aus 
unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten, metho-
dische und theoretische Herangehensweisen mitein-
ander zu verknüpfen und den Zusammenhang zwi-
schen gesellschaftlichen, politischen, wirtschaftlichen 
und räumlichen Bedingungen zu erkennen. Zudem 
erwerben Sie während Ihres Studiums die Fähigkeit, 
Entwicklungsprobleme und Prozesse des globalen und 
lokalen Wandels zu analysieren und diese unter Rück-
griff auf sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Theo-
rien zu diskutieren und im Rahmen eines Projektstu-
diums praktisch anzuwenden. 

Interdisziplinarität praktizieren 
und Komplexität erfassbar machen.

Der Studiengang kombiniert entwicklungssoziolog-         
ische und -politische, geographische und wirtschaftswis-
senschaftliche Veranstaltungen. So werden Ihnen fach-
spezifische sowie interdisziplinäre und praxisbezogene 
Kompetenzen vermittelt. Durch den Afrikaschwerpunkt 
der Bayreuther Universität und die vielfältigen Forsch-
ungen zum Globalen Süden können Sie auf umfang-       
reiches Fachwissen zugreifen. Sie profitieren von der en-
gen Verzahnung der beteiligten Fachbereiche und haben 
zugleich die Wahl, einen der Bereiche Entwicklungssozi-
ologie und -politik, Geographie oder Volkswirtschaft 
als individuellen Schwerpunkt besonders zu vertiefen. 
Der interdisziplinäre Ansatz des Studiengangs hält Sie 
wach und offen für eine theoretische und methodische 
Vielfalt, die Ihnen auch in der praktischen entwicklungs-
bezogenen Arbeit immer wieder begegnen wird. Somit 
werden Sie komplexe Entwicklungsprozesse besser ver-
stehen und beurteilen können. 

Das interdisziplinäre Programm vermittelt einen wissenschaftlich fun-
dierten und zugleich praxisorientierten Umgang mit Chancen, Heraus-
forderungen und Widersprüchen in aktuellen Entwicklungsprozessen. 



Sie absolvieren ein Projektstudium als Praktikum oder Lehrforschung 
und können so theoretische Kenntnisse mit empirischen bzw. berufs-
praktischen Arbeiten verbinden und reflektieren.

Berufliche Herausforderungen im 
und für den Globalen Süden.

Das internationale Tätigkeitsfeld für Entwicklungsspe-
zialisten ist weitverzweigt und öffnet sich durch die 
steigende wirtschaftliche und politische Bedeutung des 
Globalen Südens immer weiter. 

	 Einrichtungen der Entwicklungszusammenarbeit 	
	 oder mit intensiven Beziehungen zum Globalen 	
	 Süden von Ministerien und nationalen  Entwicklungs-	
	 agenturen bis hin zu den Vereinten Nationen

	 Private Organisationen der Entwicklungszusam-	
	 menarbeit: Brot für die Welt, Care, Caritas, Oxfam, 	
	 Welthungerhilfe u.v.m. 

	 International agierende Wirtschaftsunternehmen aus 	
	 Industrie, Handel und Finanzwirtschaft 

	 Wirtschaftsverbände: Außenhandelskammern und 	
	 Unternehmerverbände 

	 Medien und Kultureinrichtungen 

  Development Studies between Concepts and Practice: 
     An Interdisciplinary Perspective

  Regional Geography: Africa / Asia / Latin America 
  Geographies of Environment and Development 
  Development Theories 
  Social and Political Processes in Africa and Beyond 
  Governance, Wettbewerb & gesellschaftliche Entwicklung or 

     Governance Seminar 
  Governance & „Politik“ 
  Development Anthropology  

120 ECTS

Module Overview

Master`s Thesis 20  ECTS

Total

Elective Courses (individual focus) 20 ECTS

Project-focussed Unit 35  ECTS

  Internship or Research Training Project
  Master Colloquium 

Advanced Development Sociology/Politics
  Actors in Development Politics
  Development Policies: Selected Issues 
  Social and Political Processes in Africa and Beyond 
  Deepening or Catching up: Technical or methodological in-depth  

    knowledge within development sociology or policy  

Advanced Geography 
  Socio-economic Development Processes 
  Development Cooperation/Development Planning  
  Attendance of a Conference of Experts 
  Political Ecology of Global Environmental Change 

Advanced International Economy 			 
  Economic Progress and Institutional Change
  Corporate Governance: Theoretical Aspects of Corporate Governance 
  Probleme der Wettbewerbs- und Wirtschaftspolitik or 		

     Governance Seminar 
  Development 
  Catching up: Microeconomics I and/or macroeconomics I 	

Foundations 45 ECTS

Das Modulangebot umfasst inhaltlich feststehende Veranstaltun-
gen und Seminarmodule mit wechselnden spezifischen Themen. Im 
Modulhandbuch finden Sie weitere Angaben.



Ein individuell auf Sie zu geschnittenes Studienkonzept, eine sehr gut 	
vernetzte Univeristät und kleine Studiengruppen bieten Ihnen die 
idealen Voraussetzungenum persönlich und intellektuell zu wachsen.

Bewerbung und Zulassung.

Antragsverfahren und Zulassungsvoraussetzungen:
	 Ein Bayreuther Bachelor-Abschluss in „Angewandte  	

	 Afrika-Studien: Kultur und Gesellschaft Afrikas“, „Inter-	
	 nationale Wirtschaft und Entwicklung“, „Geographi-	
	 sche Entwicklungsforschung Afrikas“, „Philosophie & 	
	 Economics“ oder „Geographie“ (Prüfungsnote min. 2,5) 
	 oder ein gleichwertiger Abschluss einer anderen 	
	 Hochschule

	 Praktische Erfahrung im Ausland mit Entwicklungs-	
	 bezug von min. 4 Wochen. 

	 Englischkenntnisse (C1) und für internationale Studier-
	 ende nachgewiesene Deutschkenntnisse (DSH1 o.ä.)
Studienbeginn: Wintersemester 			        
Um Einreichung der benötigten Unterlagen zur Zulas-
sung wird bis spätestens 15. Juli gebeten. 		
Weiteres auf der Website: 
www.developmentstudies.uni-bayreuth.de 

Die Universität Bayreuth bietet Ihnen vielfältige Möglichkeiten des
internationalen Austausches und zum konzentrierten Arbeiten.

Die Universität Bayreuth.

Die Universität Bayreuth gehört heute zur Spitzen-
gruppe der jungen Universitäten  und belegt im welt-
weiten Ranking „150 under 50“ des  Wissenschaftsmaga-
zins Times Higher Education eine Top-Platzierung. Dieses 
Ranking ermittelt weltweit die 150 besten Universitäten, 
die vor weniger als 50 Jahren gegründet wurden. Als 
kleine und feine Campusuniversität legt die Universität 
den Fokus nicht auf Wachstum, sondern konzentriert 
sich auf den Ausbau einer Qualitätsinfrastruktur. Dabei 
setzt die Universität Bayreuth auf disziplinäre und in-
terdisziplinäre Schwerpunkte, die ihr erlauben, interna-
tional zu den Besten zu gehören. So ist die Bayreuther 
Universität  mit ihrem Schwerpunkt Afrika einer der be-
deutendsten Standorte für interdisziplinäre Forschung 
zum Globalen Süden.
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